
 

 

  

 

 
 

BITTE NICHT AUF DIE STRAßE SCHMEIßEN 

Herrn Hartmut Möllring 
Finanzminister des Landes Niedersachsen 
      
An die Mitglieder der Verhandlungsdelegation der Länder 

 
Brüssel, den 17.5.2006 
 
Sehr geehrter Herr Minister, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Am Vortag der Wiederaufnahme der Tarifverhandlungen für die Beschäftigten bei den deutschen 
Ländern erklären sich die wichtigsten belgischen Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes, CGSP 
und die CSC Service Public solidarisch mit ihren Kolleginnen und Kollegen in Ver.di, die sich seit über 
drei Monaten im Streik befinden.  
 
Wir haben uns heute vor der niedersächsischen Landesvertretung in Brüssel versammelt, um unsere 
Unterstützung in einer Mahnwache auszudrücken. Diese Aktion wird vom Europäischen 
Gewerkschaftsverband Öffentlicher Dienst koordiniert. Die Aktion wird auch vom Europäischen 
Gewerkschaftsverband für Bildung und Erziehung unterstützt. 
 
Ver.di hat für die kommende Verhandlungsrunde am 18. – 19. Mai differenzierte Vorschläge 
unterbreitet, um zu einem ausgeglichenem Ergebnis zu gelangen. 
 
Der soziale Dialog, der faire Interessensausgleich zwischen Arbeitnehmern und Arbeitgebern ist 
wesentlicher Bestandteil des europäischen Sozialmodells. Dieses Prinzip muß auch und gerade im 
Öffentlichen Dienst gelten. 
 
Wir richten den dringenden Appell an Sie, eine konstruktive Verhandlungslösung herbeizuführen, mit 
dem Ziel einer   

• Übernahme der Jugendlichen, 
• Dauerhaften Arbeitsplatzsicherung der befristeten Beschäftigen, 
• Auskömmlichen Gehaltsicherung  für Teilzeitbeschäftigte, 
• sowie des Erhalts der Kaufkraft und der Qualität der Beschäftigung im öffentlichen Dienst 

 
 
 
 
 
Luc Hamelinck 
Vorsitzender CSC Services Publics 
 

 
 
 
 
Gilbert Lieben 
Sekretär für europäische und internationale 
Angelegenheiten in der CGSP 

 
 
 
 
Carola Fischbach-Pyttel 
Generalsekretärin EGÖD 

 
 
 
 
Martin Rømer 
Generalsekretär ETUCE 

 


